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Air Products bietet mit dem System Oxy
Dep® eine Reihe innovativer Lösungen im
Bereich der Sauerstoffversorgung für die
Abwasserbehandlung an. Um sich im
Markt noch besser präsentieren zu kön-
nen, ist Air Products jetzt eine Koopera-
tion mit HST Hydro-Systemtechnik einge-
gangen. Die Zusammenarbeit schafft für
beide Unternehmen eine typische Win-
Win-Situation. Die Kooperation mit HST
hat für Air Products den Vorteil, dass sie
am Markt als Partner des führenden Sys-
temausrüsters der Wasserwirtschaft auf-
treten kann. Mit dem System Oxy Dep®

realisiert Air Products erstmals die wirt-
schaftliche Herstellung von Reinsauerstoff
vor Ort für Bedarfskapazitäten bis 5 to
O2/d. Bislang konnte die Verwendung von
Reinsauerstoff zur Belüftung von biologi-
schen Behandlungsstufen nur durch eine
vergleichsweise aufwendige Infrastruktur
und entsprechender Bindung an einen 
Sauerstofflieferanten realisiert werden.
Durch die Produktion von technischem
Reinsauerstoff vor Ort entfällt das Erfor-
dernis der Anlieferung von flüssigem 
Sauerstoff sowie zugehöriger technischer
Einrichtungen. Trotz zahlreicher bekannter
Vorteile der Belüftung mit Reinsauerstoff
(z. B. ein bis zu 5-mal höherer O2-Gehalt,
höhere Reaktionsgeschwindigkeit der 
Biomasse, Reduktion von Überschuss-

schlamm) ist diese Form der Belüftung auf
kommunalen und industriellen Kläranlagen
bislang nur vereinzelt vorzufinden. In den
meisten Fällen wird die Verwendung von
Reinsauerstoff in Ergänzung zur herkömm-
lichen Luftsauerstoffversorgung z. B. zur
Kapazitätserhöhung oder bei zu hohem
Frachtaufkommen eingesetzt. 
Das System Oxy Dep® macht innerhalb von
Klärsystemen verfahrenstechnisch nur ei-
nen geringen Teil der gesamten Anlage
aus. HST integriert dort, wo es möglich
ist, Oxy Dep®-Produkte in ihre Komplett-
lösungen. Daraus ergeben sich für beide
Partner neue Marktchancen. Umgekehrt
wird Air Products HST als Partner im Be-
reich Anlagenerrichtung einsetzen. Bei
manchem Kunden von Air Products steht
möglicherweise eine Erweiterung der vor-
handenen Kläranlage oder sogar ein Neu-
bau an. Hier ist entsprechendes Know-how
gefragt, welches durch HST komplett ab-
gedeckt werden kann. Die Kunden von Air
Products erhalten durch die vereinbarte
Kooperation alles aus einer Hand. „Wer-
den sämtliche Systemkomponenten schon
während der Planung aufeinander abge-
stimmt, kann der Kunde davon ausgehen,
dass seine Anlage nach der Inbetriebnah-
me effizient und ohne Probleme läuft”, er-
klärt Udo Falkenroth vom Marketing der
Air Products. Das System Oxy Dep® wird in

die Prozessleittechnik- und Betriebsfüh-
rungsebene der HST-Produkte HydroDat®

und KANiO® integriert. Oxy Dep®-Produkte
werden in Deutschland und in anderen
Ländern zukünftig über HST angeboten.
Diese Lösungen können ohne größere Auf-
wendungen zu bestehenden Belüftungssys-
temen ergänzt werden oder diese erset-
zen. Als besonderen Service bietet HST die
Anmietung von Oxy Dep®-Einheiten zu Test-
zwecken über mehrere Monate an. Ent-
scheidet sich ein Kunde anschließend für
den Dauerseinsatz eines Oxy Dep®-Sys-
tems, kann er die Anlage langfristig weiter
mieten (inkl. Wartung) oder käuflich erwer-
ben. Das besondere Know-how von HST im
Bereich EMSR-IT garantiert eine einwand-
freie Einbindung eines Oxy Dep®-Systems in
bereits bestehende Automationstechni-
ken. 
Die Vorbereitungen für den Markteintritt
sind in vollem Gang. Bis zur IFAT 2008
wird HST im Auftrag von Air Products die
erforderliche Marktstrategie erarbeiten
und gemeinsam mit Technikern und Mar-
ketingfachleuten der Air Products aus Hat-
tingen, Paris und Brüssel entsprechende
Maßnahmen festlegen. Als eine der ersten
öffentlichen Maßnahmen wird sich Air Pro-
ducts als Partner auf dem IFAT-Messe-
stand von HST im Mai 2008 präsentieren.

HST kooperiert mit Air Products

Partnerschaft von HST und Jung Pumpen
Aus dem Verbund mit renommierten Part-
nern schöpft HST Hydro-Systemtechnik zu-
sätzliche Vorteile für seine Kunden. Des-
halb freut sich HST mit Jung Pumpen ei-
nen Kooperationspartner vorzustellen, der
eine marktführende Stellung in der Pla-
nung und Herstellung von Druckentwässe-
rungssystemen hat. Die strategische Alli-
anz ermöglicht beiden Unternehmen, ihr
Produktprogramm sinnvoll zu erweitern,
um Kunden und Marktpartnern eine kom-
plette Systemtechnik anzubieten. 
Während eines ersten gemeinsamen
Workshops im Februar 2007 wurden die
Vertriebsmannschaften von HST und Jung
Pumpen intensiv mit den jeweiligen Produk-
ten und deren Einsatzmöglichkeiten ver-
traut gemacht. Gezielte Gruppenarbeit 
zwischen den Partnern förderte nicht nur
den Teamgeist, sondern machte allen Be-
teiligten schnell klar, dass die Erweiterung
des Produktsortiments für alle nur Vortei-
le bietet. Nicht zuletzt profitiert der Kunde.
Pumpstationen mit hochwertigen Abwas-
serpumpen von Jung Pumpen dienen dem
gezielten Abtransport von Schmutzwasser.

In zersiedelten Ge-
bieten können diese
Stationen weit ver-
streut und entfernt
von den zuständigen
Klärwerken liegen.
Als erstes Ergebnis
der Kooperation
liegt nun eine mikro-
prozessorbasierte
Pumpensteuerung
vor, die direkt über
GSM oder Telefon-
netz mit dem markt-
führenden Prozess-
leitsystem HST 
HydroDat® V8 kom-
muniziert. Diese Kombination ermöglicht
die kostengünstige zentrale Überwachung,
Visualisierung und Protokollierung (nach
DWA-M 260) aller Pumpstationen ohne
zusätzliche Fernwirkkomponenten. 
Jung Pumpen mit Sitz in Steinhagen ist
Spezialist in allen Entwässerungsfragen.
Von der kleinsten Haushaltspumpe bis zur
Pumpstation für kommunale Abwasserent-

sorgung bietet das Unternehmen ein brei-
tes Produktsortiment. Dies wird flankiert
durch umfangreiche Serviceleistungen für
die Marktpartner. Ein flächendeckender
Service durch eigene Kundendienstkräfte
und Außendienstmitarbeiter schafft Nähe
zum Kunden und eine schnelle Reaktion
auf Marktbedürfnisse. 


